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Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 
Sanierungsgebiet Skado/Koschen
Verfahrensnummer: 250201
Gemeinde: Elsterheide
Landkreis: Bautzen

Öffentliche Bekanntmachung 
und Ladung

Die Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten bzw. ihre 
gesetzlichen Vertreter und Bevollmächtigten im Flurbereini-
gungsgebiet des Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens – 
Sanierungsgebiet Skado/Koschen werden hiermit recht herzlich 
zu einer

Teilnehmerversammlung
zur Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung 

mit anschließender Auslegung

am:  Donnerstag, 15.09.2022 um 17:00 Uhr
im:  Ratssaal der Gemeinde Elsterheide
 Am Anger 36
 02979 Elsterheide, OT Bergen

geladen.

Tagesordnung:
1. Bericht über den Stand des Flurbereinigungsverfahrens
2. Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
3. Allgemeines, Fragen und Diskussion

Im Anschluss an die Versammlung liegen die Ergebnisse der 
Wertermittlung für alle Beteiligten zur Einsichtnahme aus. Eine 
Einzelbekanntgabe findet nicht statt. Die Beteiligten werden 
daher aufgefordert, sich durch Einsichtnahme in die Karten über 
die Wertermittlung aller Grundstücke des Flurbereinigungsge-
bietes zu unterrichten.

Die Beteiligten sind aufgefordert, die Einsichtnahme vorab tele-
fonisch unter der Telefonnummer 03591-5251 62435 oder per 
Mail (flurneuordnung@lra-bautzen.de) anzumelden.

Zeit der Auslegung: 
16. September 2022 bis einschließlich 13. Oktober 2022

Montag:  8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag:  8:30 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag: 8:30 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag:  8:30 Uhr – 12:00 Uhr

Im Ausnahmefall ist die Einsichtnahme nach telefonischer Ter-
invereinbarung auch außerhalb dieser Zeiten möglich.

Ort der Auslegung: 
Landratsamt Bautzen
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt
Sachgebiet Flurneuordnung, Zimmer 206
Garnisonsplatz 9
01917 Kamenz

Während der vierwöchigen Auslegung der Ergebnisse der Wert-
ermittlung können Einwendungen schriftlich bei der

Teilnehmergemeinschaft 
Ländliche Neuordnung Skado/Koschen

beim Landratsamt Bautzen
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt

Macherstraße 55
01917 Kamenz

vorgebracht werden.

Zusätzlich können die Ergebnisse der Wertermittlung (Wert-
ermittlungsrahmen und Wertermittlungskarten) auch auf der 
Internetseite der Teilnehmergemeinschaft unter dem Link 
https://www.vlnsachsen.de/landkreise/bautzen/skado-koschen/
aktuelle-informationen eingesehen werden.

Kamenz, 15.07.2022

Thiem
Vorstandsvorsitzende

Datenschutzrechtliche Hinweise sind veröffentlicht unter:
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-
verfahren-der-landlichen-neu-ordnung-9248.html

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



6 Stadt Welzow

NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die ersten frohen, unbeschwerten 
Ferientage für die Kinder der Grund-
schule „Johann Wolfgang von Goethe“ 
haben gerade begonnen, da erreichte 
uns die Pressemitteilung des Bran-
denburgischen Bildungsministeriums 
zur Verwendung der Fördermittel 
aus dem KIP II – Programm.  Das 
Förderprogramm war mit 70 Mio. € 
ausgestattet. Förderanträge von 500 
Mio. € wurden von den Kommunen 
des Landes Brandenburg eingereicht.  

Es freut mich, dass sich einige Kommunen des Landkreises 
über eine Förderung freuen können. Unser Antrag fand leider 
keine Berücksichtigung. Wir werden prüfen, wie es uns trotzdem 
möglich ist, unsere Schule zu sanieren. 

Sanierung Oskar-Krause-Straße geht in die letzte Runde

Nachdem der Gehweg fertig gestellt wurde, begann  ab dem 
11. Juli 2022 der Asphalteinbau. Die Bauarbeiter der Firma TSL 
GmbH haben in den vergangenen Wochen ganz schön unter 
der Dauerhitze gelitten und trotzdem ging es auf der Baustelle 
täglich gut voran. 

Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an alle am Bau 
Beteiligten. 

Welzower Vereine sind einfach Spitze! Hier einige NEWS

Der Welzower Hundesportverein richtete die 20. SGSV-
Meisterschaften aus

Zunächst stellt sich jedem die Frage, was SGSV heißt. SGSV= 
Schutz- und Gebrauchshundesportverband e.V. 

Insgesamt 78 Vertreter aus den 4 Landesverbänden Berlin-
Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen kürten 
vom 8. Juli bis 10. Juli 2022 in Welzow ihre Verbandsmeister. 
Sie waren beim Welzower Hundesportverein e.V. zu Gast, der 
diese großartige Veranstaltung mit der Unterstützung unseres 
Fußballvereines WSV Borussia 09 e.V. organisierte. An alle 
Mitglieder geht ein herzliches DANKEschön!

Liebe, Lust und Leidenschaft sind auch in diesem Sport das 
Rezept für den Erfolg. Gehorsamkeitsübungen, Sprints über 
einen Parcours und Geländeläufe verschiedener Distanzen 
wurden absolviert. Es war hochkarätiger Wettkampfsport, der 
an Leichtathletik mit dem Hund erinnerte.  
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Männer des WSV Borussia 09 schaffen den Aufstieg!

Ein tolles Team feiert seinen Erfolg. Die Männer des Fußballver-
eins können echt stolz auf ihre Leistung  sein. Sie sind Aufsteiger 
2022 und spielen ab der neuen Saison in der Kreisoberliga. Wir 
gratulieren allen Spielern und dem gesamten Trainer- und Be-
treuungsteam recht herzlich zu diesem Erfolg! Macht weiter so. 

Trainingslager des VSV Tempo und WSV Germania 99, 
Sektion Handball

Der VSV Tempo stellt sich wieder mit einer jungen Volleyball-
mannschaft auf. Auch das sind erfreuliche Nachrichten für den 
Verein. Bei den ersten Turnierteilnahmen gab es erste Achtungs-
erfolge. Jetzt wird im Trainingslager an der Ausdauer, Kondition 
und Technik gefeilt. Ob es wohl bald wieder einen Spielbetrieb 
geben wird? Wir sind gespannt. 

Mit dem Beginn der Ferien startete auch für die Mädchen und 
Jungen des WSV Germania, Sektion Handball ein Trainings-
camp. Es ging ganz schön rund in der Mehrzweckhalle. Viele 
Schweißtropfen sind bei den sommerlichen Temperaturen 
geflossen. Alle genießen nun die Auszeit und freuen sich wohl 
schon wieder auf die ersten Punktspiele. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit einer letzten positiven Nachricht möchte ich gern meine 
NEWS beenden. Der positive Zuzugstrend, den wir ja bereits 
Anfang dieses Jahres verkünden konnten, hat sich ein wenig 
verstetigt. Mit + 33 EinwohnernInnen blicken wir gespannt auf 
das Jahresende. 

Genießen Sie den Monat August!

Ihre 
Birgit Zuchold
Bürgermeisterin 

Mit der Bürgermeisterin im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Sie haben Probleme oder Fragen, Anregungen, Hinweise 
und Ideen, dann freuen wir uns, wenn Sie sich mit Ihrem An-
liegen an die Bürgermeisterin wenden. Nutzen Sie dazu die 
Bürgersprechstunde, welche allerdings nicht wie gewohnt 
an bestimmten Tagen zu einer festen Uhrzeit stattfindet. 
Vielmehr möchte die Bürgermeisterin schnellstmöglich und 
flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen. Daher wenden Sie sich gern per Mail oder 
telefonisch an ihr Büro. Nutzen Sie dazu die E-Mailadresse 
b.zuchold@welzow.de oder wenden Sie sich an Frau Scheel 
im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin haben Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den vor dem 
Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, Infor-
mationen und Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin 
gerichtet sind, zu nutzen.

Das Einwohnermeldeamt bleibt am 
09.08.2022 und 11.08.2022 geschlossen.

Aus betriebsbedingten Gründen bleibt das Einwohnermelde-
amt am 09.08.2022 und 11.08.2022 ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Weiterhin bitten wir Sie, dass Sie mit der Mitarbeiterin für 
Ihre Ausweisbeantragung oder Ausweisabholung, Ummel-
dung und sonstigen Anliegen einen Termin vereinbaren. Die 
Praxis zeigt, so verkürzt sich für Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, die Wartezeit. 

Vielen Dank!
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Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-
Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungs-
zeiten der Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2022 gleichbleibend 
eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Sommer- 
und Wintermodus.
 
Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:
  
Wertstoffhof Spremberg/Grodk  Mittwoch und Samstag
Buckower Weg    8.00 – 16.00 Uhr
03130 Spremberg/Grodk
Tel.: 03563 601991 
    
Wertstoffhof Guben  Dienstag und Samstag
Wilschwitzer Weg   8.00 – 16.00 Uhr
03172 Guben
Tel.: 03651 52337
    
Wertstoffhof Werben/Wjerbno  Freitag
Cottbuser Straße    10.00 – 18.00 Uhr
03096 Werben/Wjerbno
Tel.: 035603 759880
    

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 2022

Wertstoffhof Welzow         Freitag
Steinweg    10.00 – 18.00 Uhr
03119 Welzow
Tel.: 035751 15198
     
Wertstoffhof Forst   Montag bis Freitag
(Lausitz)/Baršć (Łužyca)   8.00 – 16.00 Uhr
Zur Deponie 1    Samstag
03149 Forst    8.00 – 13.00 Uhr
(Lausitz)/Baršć (Łužyca)
Tel.: 035695 9040
    
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner:
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de
Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006
Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017
Fax: 03562 986-10088

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe September 2022 ist der 15.08.2022. Die Ausgabe erscheint am 31.08.2022.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr C. Kupsch
Tag:  21.09.2022, 07.12.2022
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:  06.09.2022, 22.11.2022
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender:  Herr R. Lehmann
Tag:  13.09.2022, 29.11.2022
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Versammlungsraum, ehem. Schule Proschim, 
  Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender:  Herr W. Borchert
Tag:  05.09.2022, 21.11.2022
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
Bauausschuss
Vorsitzender:  Herr R. Franke
Tag:  30.08.2022, 15.11.2022
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Umweltausschuss
Vorsitzende:  Frau H. Wodtke
Tag:  31.08.2022, 16.11.2022
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende:  Frau S. Gaebel
Tag:  30.08.2022, 15.11.2022
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender:  Herr U. Rogin
Tag:  22.08.2022, 07.11.2022
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

AG Kohle
Vorsitzender:  Gebhard Schulz
Tag:   15.09.2022
  17.11.2022
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
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Welzow – eine Stadt im Wandel!

Die Stadt Welzow ist eine eindrucksvolle Kleinstadt im branden-
burgischen Landkreis Spree-Neiße direkt am Tagebau und im 
entstehenden Lausitzer Seenland. Hier finden sie alles, was man 
zum Leben braucht. Ob Radtouren oder Wandern in der Lausitz, 
Chillen am Strand oder vielfältige Sportangebote - wir bieten 
Ihnen eine unverwechselbare Landschaft, günstiges Wohnen 
und kurze Wege zu allen Alltagsangelegenheiten. Außerdem 
profitieren Sie von guten Erreichbarkeiten in die umliegenden 
Hauptstädte Sachsens und Brandenburgs, sowie Berlin.  

Sie wollen Welzow erleben?   
www.welzow.de
https://www.facebook.com/welzow/

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin genau Sie als

Sachbearbeiter Baubetreuung/ Bauverwaltung (m/w/d)

Das unbefristete Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Vorschrif-
ten des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD/VKA) 
und kann in Voll- wie auch Teilzeit erfolgen. Eine entsprechende 
Berufserfahrung wird bei der Eingruppierung berücksichtigt. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. Die Verwaltung legt Wert auf die be-
rufliche Gleichstellung aller Bewerber/innen.

Ihr Anforderungsprofil:

• eine abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüften 
Bautechniker oder ein abgeschlossenes Fachhochschul-
studium als Bachelor of Engineering Bauingenieurwesen 
oder eine gleichwertige Qualifikation bzw. eine einschlägige 
Berufserfahrung im Tätigkeitsgebiet

• Kenntnisse und Erfahrungen im Bauordnungsrecht, der HOAI, 
VOB, Unfallverhütungsvorschriften sowie der einschlägigen 
anerkannten Regeln der Bautechnik sowie technischen Vor-
schriften 

• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Bauprojektsteu-
erung und der Gebäudesanierung unter Berücksichtigung 
des Umweltschutzes und der Energieeinsparung 

• anwendungsbereite EDV-Kenntnisse in den MS-Office-
Programmen, Erfahrung im Umgang mit Fachprogrammen 
(Archikart oder vergleichbar)

Sie zeichnen sich durch ein hohes Maß an Organisationsfä-
higkeit, ausgeprägter Belastbarkeit, Flexibilität, Kommunika-
tions- und Kooperationsfähigkeit und Leistungsbereitschaft aus. 
Sie sind im Besitz eines Pkw-Führerscheines und bringen die 
Bereitschaft mit, Ihr privates Kraftfahrzeug gegen Aufwandsent-
schädigung dienstlich zu nutzen. Ein aktuelles Führungszeugnis 
ist vor Abschluss des Arbeitsvertrages vorzulegen.

Es erwarten Sie folgende Aufgaben:

• Planung, Bauleitung, Überwachung und Abrechnung von 
Hoch- und Tiefbaubaumaßnahmen (Neu- und Umbauten, 
Sanierungsmaßnahmen, Projektsteuerung) im gesamten 
Gemeindegebiet 

• Wahrnehmung der Bauherrenfunktion städtischer Hochbau- 
bzw. Sanierungsmaßnahmen und Tiefbaumaßnahmen, 
die mit Beauftragung externer Architekten und Ingenieuren 
durchgeführt werden

• Fördermittel- und Finanzsteuerung entsprechend den 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften

• Planung, Ausschreibung und Vergabe von Planungs- und 
Bauleistungen gemäß Vergabevorschriften 

• Aufbau eines kommunalen Energiemanagements
• Aufgaben der Bauhofkoordination
• Betreuung der gemeindlichen Waldflächen, sowie allgemein 

der Bereich Baumpflege und Umwelt
• Allgemeine Bauverwaltungsaufgaben
• die Zuordnung von weiteren Aufgabengebieten im Ge-

schäftsbereich Bauwesen und Allgemeine Verwaltung bleibt 
vorbehalten

Wir bieten Ihnen:

• Vergütung nach der Entgeltgruppe 9a TVöD (VKA)
• Vollzeitbeschäftigung (39,5 Wochenstunden)
• vielseitiges, interessantes und anspruchsvolles Aufgaben-

feld, das nach entsprechender Einarbeitung eigenverant-
wortlich ausgeführt werden kann

• Freiraum für Eigeninitiative in einem dynamischen Team
• umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-

zeiten (Gleitzeit)
• Aufgabenwahrnehmung in Teilzeit ist möglich
• Jahressonderzahlung, Urlaub, betriebliche Altersvorsorge 

sowie die weiteren Vorzüge einer Beschäftigung im öffent-
lichen Dienst gemäß Tarifvertrag (TVöD)

Bewerbungen von schwerbehinderten bzw. ihnen gleichge-
stellten Menschen sind erwünscht und werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Zur Geltendmachung der Rechte sollte mit der Einreichung 
der Bewerbungsunterlagen die Vorlage der entsprechenden 
amtlichen Nachweise erfolgen.

Neben objektiver Information garantieren wir Ihnen die vertrau-
liche Behandlung Ihrer persönlichen Daten. Mit der Zusendung 
Ihrer Unterlagen erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre An-
gaben für den Zeitraum des Bewerbungsverfahrens elektronisch 
gespeichert werden dürfen. 

Richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen 
bitte bis 30.08.2022

per Mail an: 
info@welzow.de 
(zusammengefasst als ein PDF-Dokument) 

per Post an:
Stadt Welzow 
Kennwort Bewerbung SB Bau 
Poststraße 8 
03119 Welzow 

Kosten, die mit der Bewerbung verbunden sind, können nicht 
erstattet werden. Bitte haben Sie auch Verständnis dafür, dass 
Eingangsbestätigungen nicht verschickt werden.  

Wir leben Vielfalt und begrüßen daher ausdrücklich Bewer-
bungen aller Mitglieder der Gesellschaft. Es ist Zeit sich ken-
nenzulernen.

Öffentliche Ausschreibung
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Liebe Bürgerinnen und Bürgern,

die Grundsteuerreform ist im vollen Gange – hier einige Infor-
mationen für Sie:

Die Finanzämter haben Informationsschreiben an die Eigentü-
mer von Grundbesitz in Brandenburg versandt.

Haben Sie ein Informationsschreiben erhalten, obwohl Sie am 1. 
Januar 2022 (Bewertungsstichtag) nicht Eigentümer des Grund-
stückes waren, bitten wir Sie, Ihr Finanzamt schriftlich darüber zu 
informieren. Wenn möglich fügen Sie einen Nachweis, wie zum 
Beispiel den Kaufvertrag, aus dem die tatsächliche Eigentüme-
rin beziehungsweise der tatsächliche Eigentümer zu erkennen 
ist, bei. Gern können Sie das Informationsschreiben direkt der 
tatsächlichen Eigentümerin beziehungsweise Eigentümer zur 
Verfügung stellen, damit auch diese die Informationen und 
Unterstützungsangebote erhalten.

Ist das Informationsschreiben an bereits verstorbene Perso-
nen gerichtet, bitten wir auch in diesen Fällen die Erbinnen 
beziehungsweise Erben, um eine entsprechende Information 
und einen Nachweis über den Erbfall, zum Beispiel durch 
einen Erbschein. Die Hinweise und Unterstützungsangebote 
im Informationsschreiben, das noch an die Erblasserin oder 
den Erblasser gerichtet war, gelten uneingeschränkt auch für 
die Rechtsnachfolgerinnen und Rechtsnachfolger. Diese sind 
anstelle der verstorbenen Person nunmehr zur Abgabe einer 
Grundsteuerwerterklärung verpflichtet.

Grundsteuerreform!

Haben Sie als Nutzerin bzw. Nutzer eines Gebäudes auf 
fremdem Grund und Boden, z. B. eine Garage oder eine 
Gartenlaube, ein Informationsschreiben bekommen, müssen 
Sie nichts weiter tun, da nur noch die Eigentümerin bzw. der 
Eigentümer des Grund und Bodens verpflichtet ist, für das be-
baute Grundstück die Grundsteuerwerterklärung abzugeben. 
Eine Benachrichtigung Ihres Finanzamtes ist in diesen Fällen 
nicht erforderlich.

Jeder Grundstückseigentümer der zum 01.01.2022 im 
Grundbuch eingetragen war, ist verpflichtet eine Grund-
steuerwerterklärung abzugeben, auch wenn er kein ent-
sprechendes Informationsschreiben erhalten hat. Bitte 
wenden Sie sich bei Fragen an das Finanzamt, Sie erreichen 
die Sachbearbeiter unter 0331 – 200 600 20 Sprechzeiten: 
Montag-Donnerstag 9 -16 Uhr und Freitag 9 - 14 Uhr

Für Privatpersonen wurde ein vereinfachter Online-Service ent-
wickelt - dieser ist für alle, die ein Ein- oder Zweifamilienhaus, 
eine Eigentumswohnung oder ein unbebautes Grundstück 
besitzen, nutzbar.
Sie finden ihn unter 
www.grundsteuererklaerung-fuer-privateigentum.de
Dazu müssen Sie sich nur mit einer E-mail-Adresse registrieren 
und werden dann anhand eines Fragebogens Schritt für Schritt 
durch die Erklärung geführt.
ACHTUNG: die E-mail-Adresse mit der Sie bei ELSTER regis-
triert sind funktioniert leider nicht.

Sie wissen Ihren Bodenrichtwert nicht? Dann nutzen Sie bitte 
den Brandenburg Viewer unter
https://bb-viewer.geobasis-bb.de/

weitere Informationen

Abschiedsstimmung bei der Vorschulgruppe der Kita „Spatzennest“

Nun ist die Zeit im Kindergarten vorbei. Doch einige Höhepunkte 
standen uns Kindern noch bevor, die Abschlussfahrt, die Zu-
ckertütenübergabe, das Abschlussfest und der Besuch bei der 
Sparkasse Welzow.

Am 05 07.2022 war der erste Höhepunkt. 
An diesen Tag holte uns der Bus des Unternehmens S&S Bus-
touristik von der Kita ab und brachte uns nach Hornow.

Unser Busfahrer, Herr Stecher, hat mit viel Spaß und Humor 
erklärt, wie das Kraftwerk Schwarze Pumpe arbeitet und was 
produziert wird in diesem Werk.
Schon viele Jahre werden wir zu unseren Ausflügen zuverlässig 
begleitet von S&S Bustouristik aus Welzow.

Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle recht herzlich 
bedanken und freuen 
uns schon auf die 
kommenden 
Fahrten.
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Rückblick auf das 1. Ausbildungshalbjahr der Jugend- und Kinderfeuerwehr Welzow

Im Schokoladenland verbrachten wir nochmals alle zusammen 
einen schönen Tag.
Begrüßt wurden wir von einer Mitarbeiterin in der ausgebauten 
Scheune mit Schokolade und heißem Kakao.
Danach absolvierten wir ein vier-stündiges Programm „Dinkel, 
Gemüse und Co“.
Als Erstes stellten wir unsere eigene Dinkel-Gemüse-Pizza für 
das Mittagessen her und erfuhren gleichzeitig etwas über Dinkel, 
andere Getreidesorten und deren Eigenschaften.
Im „Schoko-Kino“ wurde uns ein Film über die Entstehung der 
Conficerie und der Schokoladenherstellung gezeigt.
Danach durften wir unser Talent zeigen, beim Bemalen und 
verzieren seines Schokotalers. 
Die Pausen zwischendurch verbrachten wir auf dem Spielplatz 
und bei den Tieren im Streichelzoo.
Der Tag war viel zu schnell vorbei und der Bus brachte uns mit 
vielen Eindrücken zurück zur Kita. 
Am nächsten Tag verabschiedeten wir uns von den Kita-Kindern 
und Erzieherinnen mit einem kleinen Programm und zum Er-
staunen überreichten uns die nächsten Vorschulkinder unsere 
ersehnte Zuckertüte.
Das Abschlussfest feierten wir mit unseren Eltern in der Kita, 
welches von den Eltern organisiert wurde als Überraschung für 
uns und für Steffi.
Dafür ein ganz großes Lob an die Eltern. Es war ein sehr schöner 
Nachmittag für uns alle.
Der letzte Höhepunkt war der Besuch bei der Sparkasse Wel-
zow, wo uns Kindern noch eine Zuckertüte überreicht wurde. 
Wir bedankten uns mit einem Lied und Gedicht bei den Mitar-

Hinter der Jugendfeuerwehr Welzow und der Kinderfeuerwehr, 
den „Feuerfunken“, liegt ein ereignisreiches Halbjahr, geprägt 
von spannenden Ausflügen und interessanten Ausbildungen.
Nachdem die Pandemie den Start in 2022 für uns ins Frühjahr 
verschoben hat, ging es Mitte Februar dann endlich los. Spielend 
wurde die Einsatzbekleidung der erwachsenen Kameraden er-
kundet und die Feuerfunken durften selbst erfahren wie schwer 
diese tatsächlich ist und wie lange man im Einsatzfall zum 
Umziehen braucht. An den folgenden Samstagen kümmerten 
wir uns um die Versorgung der einheimischen Vögel, bastelten 
Futteranhänger und verteilten diese dann im Stadtgebiet. Nach 
weiteren Ausbildungen zum Thema Erste Hilfe und Kleinlösch-
geräten, empfingen wir die Jugendfeuerwehr aus Drebkau und 
dessen Ortsteilen zum alljährlichen Orientierungslauf. Dabei 
ging es quer durch ganz Welzow und die Gruppen mussten 
hier ihr Können an verschiedenen Stationen beweisen. Nach 
dem erfolgreichen Absolvieren bestimmter Aufgaben, konnte 
die Kinderflamme I. und II. erworben werden.
 

beitern der Sparkasse.
Es war ein schöner Abschluss fürs letzte Kita-Jahr und wir freuen 
uns auf die Urlaubszeit, auf den kommenden Schulanfang und 
auf die Schule.

Die Vorschulkinder der Kita „Spatzennest“ und Steffi

Im Mai wurde es endlich warm und es durfte der Aufbau des 
Löschangriffs „nass“  geübt werden. Dabei war die Jugendfeu-
erwehr für den Aufbau der Wasserversorgung bis zum Verteiler 
verantwortlich. Unsere Kleinsten bauten den restlichen Lösch-
angriff auf und sicherten den Umgang mit den D-Strahlrohren. 
Besonders für die „Großen“ sollten diese Übungen nicht umsonst 
sein. So nahmen sie am 7. Mai bei der Stadtmeisterschaft in 
Casel teil, unterstützt von den mitgereisten Feuerfunken.

Stadtmeisterschaft in Casel

An den nachfolgenden Samstagen wurde viel zum Thema 
Fahrzeugkunde und Strahlrohrtechnik vermittelt sowie die 
Wasserentnahme aus offenen Gewässern gelehrt. Dazu nutzten 
wir das hier ansässige Feuerwehrmuseum und den Clara See. 
Ein weiterer Höhepunkt für die Kinder Ü 10 war das Kreisjugend-
lager in Kolkwitz. Auch hier statteten wir den „Großen“ einen 
Besuch ab und schnupperten schon einmal in den Tagesablauf 
so eines Wochenendes.
 

Station beim O-Lauf



12 Stadt Welzow

Besuch beim KJL

Am letzten Juniwochenende wurde das 1. Ausbildungshalb-
jahr mit einer Ganztagsausbildung und einem gemeinsamen 
Abendessen mit den Eltern gekrönt. Hier durften erst alle 
Mitglieder der Jugend- und Kinderfeuerwehr das Gelernte am 
Clara See unter Beweis stellen, mit dem Schlauchboot fahren 
und sich im Anschluss im Freibad Welzow abkühlen. Danach 
trafen sich alle in unserem Gerätehaus und verbrachten einen 
gemütlichen Abend.
  

Wir bedanken uns bei den Eltern für das entgegengebrachte 
Vertrauen und deren Unterstützung und freuen uns auf das kom-
mende 2. Ausbildungshalbjahr, welches am 10. September um 
10.00 Uhr in unserem Gerätehaus beginnt. Dann begrüßen wir 
auch gern neue interessierte Kinder aus den neuen 1. Klassen 
und allen höheren Klassenstufen.

Der Stadtjugendwart und das Betreuerteam

Ganztagsausbildung

Rückblick auf eine erlebnisreiche Seniorenwoche vom 10. bis 17. Juni
Die Eröffnungsveranstaltung fand bei schönstem Wetter auf dem 
Gelände der Grünen Mitte statt. Mit viel Liebe und Engagement 
wurde der Nachmittag von Herrn Zippack und seinen fleißigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorbereitet. Die zahlreichen 
Gäste konnten sich bei leckerem Kuchen und Kaffee, sowie 
Gegrilltem von Gundi und ihrem Team, an einem humorvollen 
Comedy Programm und einem Auftritt des Spielmannszuges 
Bluno erfreuen. Das war ein rundum gelungener Auftakt. Hier 
gebührt der Dank, neben den fleißigen Helfern des „Betreuten 
Wohnens“, den Mitarbeitern des Seniorenzentrums „Morgen-
stern“, Gundi und Team, auch der FFW Welzow, die mit dem 
Aufbau ihres  Zeltes unkompliziert halfen.
Eine weitere Veranstaltung fand in der ALDO statt. Dort ver-
sammelten sich die Senioren zu einem netten Nachmittag bei 
Kaffee und  selbst gebackenem Kuchen. Höhepunkt war der 
Auftritt der Kinder des WCC. Mit Tänzen aus ihrem Repertoire 
erfreuten sie die Gäste der Veranstaltung.
Zu sportlichem Wettstreit wurde am 16. Juni aufgerufen. Senio-
ren der Diakonie, des „Betreuten Wohnens“, des Seniorenzent-

rums „Morgenstern“ und der Volkssolidarität versammelten sich 
in der Mehrzweckhalle der Grundschule zum Wettstreit mit den 
Schülern der 3. Klassen. Nach den Übungen zur Erwärmung 
starteten die Wettkämpfe. Zielwurf, Kegeln und Eierlauf sind 
nur einige Stationen. Schön zu beobachten, wie die Kinder den 
Senioren die Stationen erklärten und ihnen halfen.
Die Besten wurden mit Urkunden geehrt und die Schüler beka-
men gesundes Obst.

Bedanken möchte sich der Seniorenbeirat bei der Sparkasse 
Spree Neiße/ Filiale Welzow und bei der Volkssolidarität für 
die finanzielle Unterstützung. Denn bei noch so großem En-
gagement geht es nicht ohne Finanzen. Die Mitglieder des 
Seniorenbeirates wurden von Christina Seidlitz und Christa Paul 
tatkräftig bei der Durchführung der Veranstaltungen unterstützt. 
Dafür ein herzlicher Dank!

Der Seniorenbeirat

Mit der Zeugnisübergabe am 06.07.2022 endete das Schul-
jahr 2021/22 und ich möchte noch einmal auf einige Höhe-
punkte des 2. Schulhalbjahres zurückblicken.

Viele Schüler der Klassen 3-6 haben im März am weltweiten 
Känguru-Wettbewerb der Mathematik teilgenommen. Besonders 
erfolgreich war Max Büchner aus der Klasse 3a – er erreichte 
fast 100 Punkte und wurde mit einem 2. Preis ausgezeichnet.

Im April fanden der Vorlesewettbewerb und das Lesefest mit 
vielen tollen Stationen statt.
Beim Sportfest im Mai maßen die Kinder beim Dreikampf 
(Weitsprung, Sprint und Ballweitwurf) ihre Kräfte. Am letzten 
Schultag konnten wir als sportlichstes Mädchen der Schule 
(höchste Gesamtpunktzahl aus allen drei Disziplinen) Henriette 
Ert/Kl. 6a und als sportlichsten Jungen Ricardo Kolb/Kl. 6a mit 
dem entsprechenden Pokal ehren.

Vielen Dank 
an alle, die uns 

unterstützt haben!
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Ein Höhepunkt für die Klassen 4a und 4b war die Radfahrprü-
fung. Obwohl sich alle Kinder sehr bemühten, haben leider nicht 
alle die Prüfung bestanden. Sie dürfen es im nächsten Schuljahr 
aber noch einmal probieren.
Beim Theaterprojekt Eukitea, das uns durch das Sponsoring der 
Sparkasse Spree-Neiße/Zweigstelle Welzow kostenfrei ermög-
licht wurde, beschäftigten sich unsere Viert- und Fünftklässler 
mit dem Thema „Mobbing“. Im Namen des Fördervereins be-
danken wir uns ganz herzlich für diese Zuwendung.
Zum Schulfest am 24.06.22 fanden sich viele Kinder, Eltern, 
Großeltern ein – an vielfältigen Mitmachstationen hatten alle 
Spaß, das Schülercafè war gut besucht und Eltern und Lehrer 
kamen miteinander ins Gespräch.
Die Klassen 5, 6a und 6b führten jeweils mehrtägige Klassen-
fahrten durch. Die gemeinsamen Tage außerhalb der Schule 
schweißten die Gruppen noch einmal fest zusammen. Mit 
leuchtenden Augen berichteten die Kinder von verschiedenen 
Ausflügen, der Nachtwanderung sowie Tanz und Gesang am 
Lagerfeuer.
Traditionell fanden an den letzten beiden Schultagen dann 
das Schwimmfest im Freibad Welzow und die Wandertage der 
Klassen statt.
Mit einem tollen, emotionalen Programm verabschiedeten sich 
unsere Sechstklässler nun am Zeugnistag von allen Klassen 
und Lehrern. Bereits am 04.07. hatten sie im Beisein der Bür-
germeisterin Frau Zuchold ihre Abschlussgeschenke an die 
Klassensprecher der 4. und 5. Klassen überreicht. Das Vogel-
haus und das Insektenhotel werden einen Platz im Schulgelän-
de finden und für Beobachtungen im Rahmen des Sach- und 
Nawi-Unterrichtes genutzt werden.
Im Namen aller KollegInnen und unserer Schulleiterin Frau 
Ballaschk (die sich nach der Geburt ihres Sohnes noch im 

Mutterschutz befindet) möchte ich mich noch einmal bei allen 
Eltern, Großeltern und freiwilligen Helfern bedanken, die uns bei 
den unterschiedlichsten Aktivitäten tatkräftig unterstützt haben.
Ein besonderer Dank gilt dem Jugendverkehrsverein Welzow 
e.V., der sowohl die Radfahrprüfung mit absicherte, als auch die 
Ausbildung unserer neuen Schülerlotsen übernahm.
Wir wünschen allen erholsame und erlebnisreiche Ferientage 
und freuen uns auf das Wiedersehen im August.

Katrin Wießner, stellv. Schulleiterin

Geschichte und Kultur

Alte Mühle Proschim, eine ständige Ausstellung
Anschrift: Mühlenweg, Welzow / OT Proschim
Ansprechpartner: Herr Günter Jurischka    
 Tel: 035751- 20563
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Ausstellung „Mensch-Holz-Archäologie“
Archäotechnisches Zentrum Welzow, Fabrikstraße 2, Welzow 
Öffnungszeiten:
November bis März Dienstag bis Freitag         11.00 – 16.00 Uhr
April bis Oktober Dienstag bis Sonntag       11.00 – 17.00 Uhr
 Tel.: 035751-28224

Feuerwehrmuseum Welzow e.V.
Gewerbe- und Industriepark Welzow, Schachtbauring 5
Ansprechpartner:  Herr Roland Bartusch         
 Tel: 0172-2176264
 Herr René Patschan    
        0172-3759507
 E-Mail: patschan@online.de

Ausstellungen und Museen in der Stadt Welzow 

Internet: www.feuerwehrmuseumwelzow.npage.de
Facebook: Feuerwehrmuseum Welzow
Öffnungszeiten:
April bis Oktober Samstag und Sonntag     13.00 – 16.00 Uhr 
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Kultur- & Gemeindezentrum der Stadt Welzow
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6, 03119 Welzow
Ansprechpartner:  Frau Kerstin Hellwig    
 Tel. 035751-27763
 Stadtbibliothek Welzow
 Seniorentreff
 Kinder- & Jugendtreff
 Herberge

Ständige Ausstellung der ehemaligen GUS Streitkräfte
Flugplatz Welzow      
Ansprechpartner:  Büro Flugplatz    
 Tel. 035751-13833
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich
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Kontakt
Hausleitung:  Frau Hellwig
Telefon:         035751- 27 763
Fax:                035751-27 99 09
Mail:    info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow
Öffnungszeiten: 
Mo.   09.00  –  12.00  Uhr 
Di.     12.30  –  17.30  Uhr
Mi.     09.00  –  12.00  Uhr
Do.    12.30  –  17.30  Uhr

Kultur-u. Gemeindezentrum
Öffnungszeiten: 
Mo.  08:30 –  14.30  Uhr
Di.    08.30  –  17.30  Uhr
Mi.   08.30  –  14.30  Uhr
Do.   08.30  –  17.30  Uhr
Fr.    08.30  –  14.30  Uhr

 

Übernachtungsmöglichkeiten /
Herberge in der Alten Dorfschule

19 Betten teilweise auch Etagenbetten

Vermietung von Räumlichkeiten

Wir bieten Veranstaltungsflächen für unterschiedliche Anlässe 
wie z.B. Hochzeiten, Polterabend, Klassentreffen, Klassenfahr-
ten, Geburtstage oder andere Familienfeiern.

Sie können bei uns Räume in unterschiedlichen Größen mieten 
von 10 Personen bis 100 Personen. Großer Außenbereich.

Reservierungen /Buchungen unter 035751- 27763 oder    
info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow

Die Stadtbibliothek Welzow verfügt über einen umfangreichen 
Bestand an Büchern wie zum Beispiel Kinderbüchern, Romanen, 
Thriller, Gesundheit - u. Natur Ratgebern. Wir stehen im im öffent-
lichen Ringtausch mit der Stadtbibliothek Spremberg. Sollten Sie 
sich für Bücher interessieren, die sich nicht in unserem Bestand 
befinden, können wir diese für Sie in Spremberg ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. 09.00 – 12.00 Uhr
Di 12.30 – 17.30 Uhr
Mi. 09.00 – 12.00 Uhr
Do. 12.30 – 17.30 Uhr  
Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag 13.00 – 16.00 Uhr   DRK Suchtberatung 
 (Terminvereinbarung möglich)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr  Seniorentreff
 14.30 – 16.30 Uhr   Reha Sport
 16.00 Uhr  Chorprobe
 13.30 – 17.30 Uhr  Kinder u. Jugendtreff
 18.00 – 19.00 Uhr       Zumba -Sport  
 19.00 – 20.00 Uhr  Yoga
Mittwoch        13.30 – 17.30 Uhr  Offener Treff 
   „Mädchen*angebote“
Donnerstag   12.30 – 17.00 Uhr   Erziehungs- und 
   Familienberatung 
(Außensprechstunde) des Albert- Schweitzer- Familienwerk 
Brandenburg e.V. Anmeldung über 03563/ 34 88 531
  14.00 – 16.00 Uhr  Seniorentreff
 13.30- 17.30 Uhr  Kinder u. Jugendtreff
Freitag  ab 13.00 Uhr  Musikschule des LK SPN
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Veranstaltungen im August 2022

04.08.2022 12.00 Uhr Sprechstunde Familienzentrum
16.08.2022 14.30 Uhr  Kaffee Miteinander

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de
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August 2022
02.08.2022   14.00 Uhr     Gesunde Ernährung
04.08.2022   12.00 Uhr     Beratungsangebot SPI
04.08.2022   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag
                                   
09.08.2022   14.00 Uhr     Bowling
11.08.2022   14.00 Uhr     Gedächtnistraining

16.08.2022   14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele
18.08.2022   14.00 Uhr     Häkeln und Stricken

23.08.2022   14.00 Uhr     Kreativzeit
23.08.2022   14.30 Uhr     Reha-Sport
25.08.2022   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

30.08.2022   14.00 Uhr     Rommee Nachmittag
30.08.2022   14.30 Uhr     Reha-Sport
             
Änderung vorbehalten!

Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)

Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 
oder per Whats App 0160- 7605402

Mo: 09.00 – 15.00 Uhr
Di:  09.00 – 17.30 Uhr
Mi:  09.00 – 17.30 Uhr
Do: 09.00 – 17.30 Uhr
Fr.  09.00 -  15.00 Uhr

Danke für die Unterstützung zum 
Kinderfest  des SONET 2022

Wir möchten uns sehr für die Unterstützung unseres Kinder-
festes in Welzow bedanken, das ohne unsere Sponsoren,  
Spendern, Helfern und Unterstützern gar nicht realisiert werden 
könnte. 
Die Kinder hatten einen großen Spaß und wir haben viel mehr 
Leute erreichen können, als wir erwartet hatten.

Ein Dank an die Familien, die Backwaren für unser Buffet zur 
Verfügung gestellt hatten, so konnten wir viele Gäste zufrie-
denstellen und damit gleich ein wenig Werbung für das nächste 
Kinderfest in 2023 betreiben.

 

Danke sagt das Team „Alte Dorfschule, 
das SONET-soziales Netzwerk Welzow 
und ASF-Familientreff (Welzow)
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ASF - Familien- und 
Nachbarschaftstreff 

„Sonnenaue“ 
Welzow Schulstraße 6

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.:   035751 / 279904
E-Mail:  ft.welzow@asf-brandenburg.de 

Monat August 2022
Familientreff
Montag:  9.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.30 Uhr

 (MZH/GS Welzow)

Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Mittwoch:  9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr

Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Freitag:  9.00 – 12.00 Uhr 

 sowie Termine nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe
Montag:   15.00 – 16.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr
Freitag:   09.00 – 13.00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Der Kindersport ist in der Sommerpause und beginnt wieder 
am 05. September. Wir wünschen allen Familien eine wunder-
schöne Sommerzeit und erlebnisreiche Ferien. Gern könnt Ihr 
an unseren Sommerangeboten teilnehmen.
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Vereine und Organisationen

 
Beiträge zur Welzower 
Geschichte

Die Baufirma 
Richard Gebhardt

Neben der Firma Theodor Steudel, 
der ersten und größten (siehe Artikel
im Welzower Boten August und 
September 2021), gab es ab den 
1910/20er Jahren weitere mittlere und kleine Baufirmen in 
Welzow.
Den Bauboom, insbesondere nach 1900 in Neu Welzow, konnte
die Fa. Steudel nicht allein bewältigen. So hatten hier auch 
auswärtige Firmen wie die Fa. Kuch aus Cottbus und die Fa. 
Emil Miser aus Spremberg ein breites Betätigungsfeld. Die 
Bedingungen waren also günstig, weitere Baufirmen vor Ort 
anzusiedeln bzw. Filialen zu gründen, was auch zur Senkung 
der Baukosten beitragen konnte.
Die Fa. Richard Gebhardt entwickelte sich zur zweitgrößten 
Baufirma in Welzow.
Gebhardt wurde 1878 in Cottbus geboren, wo er auch das 

Bauhandwerk erlernte und sich zum 
Bautechniker qualifizierte. 1902 heira-
tete er in Cottbus und zog kurz darauf, 
spätestens 1906, nach Neupetershain. 
Gleichzeitig begann Gebhardt seine 
Tätigkeit als Bautechniker und Baulei-
ter bei der Fa. Theodor Steudel
in Neu Welzow. Hier qualifizierte er 
sich zum Maurer- und Zimmermeister 
und entwickelte erste kleine, eigene 
Projekte wie 1909 das erste Welzower 
Fotoatelier von Adolph Meyer.
1913 machte er sich selbständig und 
gründete die Fa. Gebhardt & Wunder-
lich Dampfsäge- & Hobelwerk Neu 
Welzow. Wunderlich war vermutlich 
nur stiller Teilhaber und Geldgeber 
aus Cottbus, denn er trat nie in Neu 
Welzow in Erscheinung.

Der erste Firmensitz war in der Dresdener Str. 25, der Villa 
des Dampfmühlenbesitzers Otto Medenwald. Vermutlich hatte 
Gebhardt die Schneidemühle von Medenwald für seine Firma 
gepachtet. Die Firma sammelte erste Erfahrungen mit kleineren
Bauaufträgen wie einem Schuppen auf dem Grundstück 
Roßberg, Spremberger Str. 9, der Straßeneinzäunung beim 
Spediteur Fritz Lehmann, Jahnstr. 33, einer Grundstücksmauer 
beim Zigarrenhändler Schneider, Spremberger Str. 89, oder 
einer Pergola im Garten des Glashüttenbesitzers Erich Hübner, 
Dresdener Str. 14.
Als Medenwald 1914 in Konkurs ging und das Grundstück 
zwangsversteigert wurde (s. Artikel im Welzower Boten Januar 
2022), musste sich Gebhardt nach einem neuen Standort für 
seine Firma umsehen. Das Mühlengrundstück reichte zwar bis 

zum heutigen Grundstück Jahnstr. 19, lag aber mitten im Ort 
und war von Wohn- und Kirchengrundstücken umgeben; also 
schlechte Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung. Aus 
diesem Grund hat sich Gebhardt vermutlich auch nicht an der 
Zwangsversteigerung beteiligt.

Er suchte und fand ein wesentlich günstiger gelegenes Gelände 
direkt am Bahnhof, das ursprünglich dem Gut gehörte, nach 
dessen Konkurs aber veräußert wurde. Der größte Teil gehörte 
jetzt dem Spediteur Hugo Schobrick aus Cottbus, den Gebhardt 
möglicherweise persönlich kannte. Dieses und weitere kleinere 
Grundstücke konnten Gebhardt und Wunderlich erwerben und 
verlegten 1916 ihre Firma hierher. Die Zufahrt musste von der 
südlichen Cottbuser Straße genau gegenüber der Einmündung
der Potsdamer Straße erfolgen. Diese Straßen hatte der Kauf-
mann Moritz Kragen aus Nowawes (heute Potsdam-Babelsberg) 
ab 1911 erschlossen und parzelliert. Die Brandenburger Straße
endete an der Dresdener Straße, wie eine Ansichtskarte des 
Sparkassengebäudes von 1927 belegt.
Das Gelände nördlich der Bahntrasse bis zum Firmengelände 
gehörte der Eisenbahngesellschaft.
Kurz nach dem Erwerb wurden beide Firmenbesitzer zum Militär 
eingezogen. Der Ausbau des neuen Firmengeländes konnte erst 
nach Entlassung von Gebhardt aus dem Heer im März 1917 
erfolgen,wie eine Notiz im Welzower Anzeiger berichtet.
Zuerst wurde ein Anschlussgleis vom Firmengelände zur Eisen-
bahntrasse nach Neupetershain verlegt und Gebhardt pachtete
an der Ladestraße zwei größere Flächen zur Lagerung von 
Bauholz und anderer Baumaterialien.
Im Mai 1917 starb seine Ehefrau.
Nach dem Ersten Weltkrieg trennte sich Gebhardt von Wunder-
lich und gründete seine eigene Firma, die 1922 als Baugeschäft
und Dampfsägewerk Richard Gebhardt registriert wurde.
Ab 1925 firmierte er als Richard Gebhardt, Maurer- und Zimmer-
meister, Baumeister, Dampfsäge- und Hobelwerk, Tischlerei, 

Abbildung 2: Stempel der Fa. Steudel und Unterschrift von Gebhardt 
unter dem Projekt für das Fotoatelier Meyer, 1909; Quelle: Kreisarchiv 
Forst (Lausitz)

Abbildung 1: Richard 
Gebhardt; Quelle: Hei-
matverein Welzow, 
ohne Jahres- und Her-
kunftsangabe

Abbildung 3: Annonce im Welzower Anzeiger vom 13. April 1913; Quelle: 
Heidemuseum Spremberg

Abbildung 4: Firmenstempel und Unterschrift Gebhardt, 1914; Quelle: 
Kreisarchiv Forst (Lausitz)
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Brandenburger Straße (Am Bahnhof), Fernsprecher 9.
1920 berief ihn der Regierungspräsident in Potsdam auf Grund 
staatlicher Bewirtschaftung von Baumaterial (Rationierung) ne-
ben Theodor Steudel zu einem staatlich bestätigten Kleinhändler 
für Baumaterial in Welzow.

In den 1920er Jahren erwei-
terte Gebhardt den Betrieb 
rasant und baute ihn mit mo-
dernster Technik aus. Wie 
Klaus-Hartmut Gebhardt 
schreibt, befand sich hinter 
dem Wohnhaus ein Kessel-
haus mit einer Lokomobile 
(fahrbare Dampfmaschine), 
die vorwiegend mit Säge-
spänen und Abfallholz be-

feuert wurde. Mit der erzeugten Energie wurden über unter- und 
oberirdisch verlegte Transmissionen Gatter betrieben. 

Der hoch aufragende Schlot war das Markenzeichen der Firma. 
Hinter dem Kesselhaus schloss sich das Sägewerk an, in dem 
sich zwei Vertikalgatter für Nadelholz und ein Horizontalgatter 
für Laubholz befanden. Das geschnittene Holz wurde auf dem 
Betriebsgelände gelagert und getrocknet, ein Teil davon in der 
eigenen Zimmerei und Tischlerei verarbeitet. Im Dezember 1924 
wurde das Firmengelände an das Trinkwassernetz angeschlos-
sen. 1931 zählten zum Gebäudebestand der Firma: Wohnhaus, 
Bürogebäude, Stall, Remise, Wagenschuppen, Geräteschuppen, 
Schneidemühle und Tischlerei sowie zwei Lagerplätze an der 
Ladestraße, von der Reichsbahn gemietet.
Ab Anfang der 1930er Jahre gehörte auch Sohn Helmuth als 
Bautechniker zur Geschäftsführung.

Die Zeit der Inflation überstand die Firma ohne größere Blessu-
ren. Aber die hohe Arbeitslosigkeit führte auch in Welzow zu einer
höheren Kriminalität. So sind mehrere Einbrüche und Diebstähle

bei der Firma dokumentiert, denn Holz war natürlich sowohl als
Bau- als auch als Heizmaterial sehr begehrt. Ein Diebstahl hatte
jedoch große Auswirkungen auf die Produktion. Im Dezember 
1923 wurde der große Treibriemen gestohlen und so konnten 
die Gatter nicht mehr angetrieben werden.

Im März 1924 verhaftete die Polizei den Welzower Hehler H. Er 
wurde zu einer Gefängnisstrafe verurteilt. Über die Diebe wurde
aber nichts bekannt!

Mit dem Ausbau und der Erweite-
rung des Betriebes konnten natürlich 
auch größere Bauaufträge übernom-
men und ausgeführt werden. Einige 
dieser Gebäude prägen noch heute 
das Welzower Antlitz. Dazu gehören 
der Bau der neuen Hauptverwaltung 
der Eintracht AG 1928 und der Bau 
des neuen Feuerwehrdepots mit 
Altenheim nach Plänen des Gemein-
debaumeisters Otto Grahe 1929/30. 
Der Auftrag für das Feuerwehrdepot 
hätte eigentlich für Gebhardt der 
Grundstein für das Überstehen der 
Weltwirtschaftskrise sein sollen. Das 
Gegenteil war der Fall, Gebhardt 
verdiente fast nichts an dem Bau. Im 
Stadtarchiv Welzow ist ein Schrift-
verkehr zwischen Gebhardt, der 
Sparkassen-Zweigstelle Welzow 
und dem Gemeindevorsteher erhal-
ten, in dem Gebhardt der Sparkasse 
seine Zwischenzahlungen von der 
Gemeinde für das Feuerwehrdepot 

Abbildung 5: ehemaliges Tor für das Anschlussgleis; Foto: Uwe Kulke, 
2011

Abbildung 6: Firmenstempel 1931; 
Quelle: Kreisarchiv Forst (Lausitz)

Abbildung 7: Plan des Betriebsgeländes, 1931; Quelle: Kreisarchiv 
Forst (Lausitz)

Abbildung 8: Baustelle der neuen Hauptverwaltung der Eintracht AG, 
1928; Quelle: Brigitte Stelzer (+), Welzow

Abbildung 9: Zeichnung 1929, Ausschnitt, Gemeindebauamt, vermutlich 
Otto Grahe; Quelle: Kreisarchiv Forst (Lausitz)

Abbi ldung 10: Richard 
Gebhardt auf der Baustelle 
der neuen Hauptverwaltung, 
1928; Quelle: Brigitte Stelzer 
(+), Welzow
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für ausstehende Kreditzahlungen überschrieb. Als die Sparkasse 
dieses Geld von der Gemeindeverwaltung einforderte, erhielt 
sie als Antwort, dass die Gemeinde schon längere Zeit keine 
Zahlungen mehr an Gebhardt geleistet hat, weil sie davon aus-
stehende Steuern der Firma begleicht.
Das ist vermutlich auch der Grund, warum Gebhardt nicht am Bau 
der Neuen Schule 1930/32 durch die Gemeinde beteiligt wurde. 
Als Trostauftrag erhielt die Firma 1932 den Bau der Trauerhalle 
auf dem Evangelischen Friedhof nach Plänen von Otto Grahe.
1930/32 brach Gebhardt auch einen Streit mit der Gemeinde-
verwaltung vom Zaun. Diese wollte ursprünglich die Planstraße 
5 vom Bahnhof entlang der Bahntrasse bis zur Jahnstraße 
anlegen. Das verhinderte die Reichsbahn. Nach jahrelangen 
Verhandlungen hatte die Gemeindeverwaltung nun erreicht, 
dass sie das Bahngelände zwischen Cottbuser und Dresdener 
Straße kostenlos für den öffentlichen Verkehr nutzen durfte. 
Dazu sollte nun die Anbindung der Cottbuser Straße erfolgen. 
Gebhardt wollte das aber verhindern, weil es angeblich seinem
Betrieb schaden würde, und schlug selbst nur einen Gehweg von 
der Brandenburger Straße bis zum Bahngelände vor. Der Ver-
kehr sollte über die Dresdener Straße umgeleitet werden. Wie wir
heute noch sehen, hat Gebhardt diesen Streit verloren.
Im gleichen Jahr traf ihn ein weiterer Schlag: Regierungsinstan-
zen überprüften in Preußen alle Träger des Titels „Baumeister“ 
nach neuen Richtlinien. In Welzow durften demnach Otto Grahe 
und Theodor Steudel diesen Titel weiterhin führen. Gebhardt 
wurde er aberkannt, weil er kein Architekturstudium nachweisen 
konnte.

Alles das trug dazu bei, dass sich seine wirtschaftliche Situation 
verschlechterte. Und so wurde am 1. April 1933 die Zwangsver-
steigerung für das Betriebsgelände eingeleitet, kurze Zeit später 
aber wieder aufgehoben.
Was war passiert?
Gebhardt war zwar seit 1. Juli 1931 Mitglied der NSDAP, aber 
nie besonders in Erscheinung getreten. Das konnte also nicht 
der Grund sein. Dann stellte sich Gebhardt nach dem Verbot 
der SPD an die Spitze einer Horde SA-Männer, stürzte und 
schändete das Friedrich-Ebert-Denkmal vor der Schule II. Und 
dieses Treuebekenntnis war es wohl wert, die Zwangsversteige-
rung erst auszusetzen und dann aufzuheben (Der Denkmalstein 
befindet sich heute im Schwimmbad, s. Artikel im Welzower 
Boten Mai 2019).
Von diesem Zeitpunkt an ging es mit dem Geschäft seiner 
Firma wieder aufwärts. Nachdem Gebhardt noch 1932 am Bau 
der ersten 20 Siedlerstellen der Stadtrandsiedlung (Siedlung 
Welzow-West) nicht beteiligt wurde, erhielt er 1934 jeweils sieben 
Baustellen beim Bauabschnitt II sowie beim Bau der Kriegsop-
fersiedlung (Teil der heutigen Feldstraße und von Querstraßen; 

heute Teil der Siedlung Welzow-West). Im Bauabschnitt III sahnte 
Gebhardt 1935 das größte Stück vom Kuchen ab, den Ausbau 
der Schlageterstraße (heute Karl-Marx-Straße). Im gleichen Jahr 
errichtete er den Ersatzbau für das Altenheim in der verlängerten 
Berliner Straße. Und 1938 erbaute er für Hans Wiesenberg aus 
Cottbus das Kinogebäude „Scala“ in der Cottbuser Straße.

Seit 1934 firmierte Gebhardt als: Richard Gebhardt, Baumeis-
ter (obwohl 1932 aberkannt, aber die alte Regierung gab es ja 
nicht mehr), Baugeschäft, Dampfsäge-Hobelwerk, Baumaterial, 
Holzhandlung, Ausführung sämtlicher Maurer-, Beton- und Zim-
mererarbeiten für Hoch- und Tiefbau, Industriebauten.
Der Kriegsbeginn 1939 brachte gravierende Einschränkungen
im privaten und kommunalen Baugeschehen.
Alle nicht kriegswichtigen Baumaßnahmen wurden gestoppt, 
Baumaterial wieder bewirtschaftet.
In dieser Zeit erlernte mein Onkel Alfred Fischer bei Gebhardt 
das Zimmererhandwerk. Eine verkürzte Gesellenprüfung durfte 
er während eines Fronturlaubes absolvieren. Weitere Mitarbeiter 
wurden eingezogen. Als Ersatz erhielt Gebhardt ab Anfang 1941 
etwa ein Dutzend französischer Zwangsarbeiter zugewiesen. 
Diese waren vermutlich auf dem Betriebsgelände untergebracht, 
denn Franzosen konnten sich relativ frei bewegen und wurden
nicht bewacht. Die wichtigsten Aufträge erhielt Gebhardt in dieser 
Zeit von den Anhaltischen Kohlewerken (AKW), die die arisier-
te Eintracht AG als Gruppe Welzow übernommen hatten. Da 
Kohleförderung und -veredlung kriegswichtig waren, durften sie 
notwendige Arbeiten zur Aufrechterhaltung und Erweiterung der 
Produktion in Auftrag geben. Der Einsatz am Westwall oder zum
Stellungsbau an der Ostfront ist nicht belegt, aber möglich.
Im Februar 1943 errichtete Gebhardt einen Komplex von einem 
Umkleideraum und 18 Einzelzellen in der Badeanstalt, weil die 
Kommandantur des Fliegerhorstes einen kompletten Bereich 
für sich requiriert hatte.
Im April 1942 wurde Richard Gebhardt aus der NSDAP ausge-
schlossen. Ein genauer Grund wurde dafür nicht genannt. Aber 

Abbildung 11: Briefkopf 1931; Quelle: Archiv Uwe Kulke

Abbildung 12: Lehrbrief Alfred Fischer; Quelle: Archiv Uwe Kulke
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aus Überlieferungen ist bekannt, dass Gebhardt ein schwieriger 
Charakter gewesen sein muss. Die einen sagen, er hat kein Blatt 
vor den Mund genommen. Die anderen, er sei ein notorischer 
Querulant gewesen. Aus der Hoch-Zeit der Inflation 1923 sind 
im Stadtarchiv Welzow zwei Urteile des Schöffengerichts Sp-
remberg überliefert, nach denen Gebhardt wegen Beleidigung
des Gemeindeschöffen Rudolph und des Gemeindevertreters 
Steudel zu je 10.000 M Geldstrafe bzw. einen Tag Gefängnis 
kostenpflichtig verurteilt wurde.

Möglicherweise hatte er sich gegenüber den braunen Uniform-
trägern in Welzow in der Wortwahl vergriffen und wurde deshalb 
ausgeschlossen. Aber seine Klage vor dem Kreisgericht Sprem-
berg gegen den Ausschluss war erfolgreich und so musste er 
am 19. März 1943 rückgängig gemacht werden.
Richard Gebhardt vermietete auch Wohnraum auf seinem Be-
triebsgelände, insbesondere an Mitarbeiter.
So wohnten hier z.B. 1925 die Wirtschafterin Emma Scholler 
sowie die Maurer Berthold und Oskar Kubeil und 1935 der Heizer 
Fritz Schellung und der Kutscher Alfred Pietreck.
1925 wurde auf dem Gelände eine Filiale der Milch-, Käse- und 
Butterhandlung Ludwig Hartmann aus der Spremberger Straße 
eröffnet. Nachdem Klempnermeister Paul Brunzlow 1931 das 
Grundstück Potsdamer Str. 4 in einer Zwangsversteigerung von 
Tischlermeister Gratz erworben hatte, mietete er eine größere 
Fläche bei Gebhardt für die Lagerung von Installationsmaterial.

Nach Kriegsende lehnten die Gemeindeverwaltung und der 
Antifa-Ausschuss Welzow alle Gewerbeanträge von Richard 
Gebhardt ab, auch Anträge zur Übernahme des Betriebes durch
seinen Sohn Helmuth. Mit dem Befehl Nr. 124 der SMAD vom
30. Oktober 1945 wurde auch die Fa. Gebhardt auf die Liste 
der Enteignungen gesetzt. Von 1946 bis 1948 ordnete die Ge-
meindeverwaltung eine Zwangsverwaltung für den Betrieb durch 
Treuhänder an: nacheinander Karl Richter, Fritz Sawall und Erich 
Rinas. Am 28. Januar 1948 bestätigte die Sequester-Kommision 
der Landesregierung den Gewerbeentzug, am 24. Juni 1948 
stellte sie die Enteignungsurkunde für Richard Gebhardt aus.
Dazu hatte sicherlich auch beigetragen, dass die Fa. Gebhardt 
im Jahr 1947 nur 60,6 % des Solls an Reparationsleistungen für 
die sowjetische Besatzungsmacht abrechnen konnte. Gebhardt 
wurde mangelnde Initiative angelastet. Alle Widersprüche der 
Familie, ebenso wie die Fürsprache anderer Welzower Gewer-
betreibender, wurden durch das Zweigespann Bürgermeister 
Kaffka und Polizeichef Berling abgeschmettert. Auch den Antrag
des Kutschers Pietreck auf Übernahme der Firma – möglicher-
weise ein Versuch, die Firma Gebhardt doch noch über die 

Hintertür zu retten - lehnte der Antifa-Ausschuss wegen fehlender 
Fachkenntnisse ab.
Was wurde Gebhardt zur Last gelegt? Seine Mitgliedschaft in der 
NSDAP vor 1933 (das galt als „alter Kämpfer“) und der daraus 
entstandene Niesnutz. Sein Wirken beim Sturz des Ebert-Denk-
mals war vermutlich der entscheidende, der einzige greifbare, 
Punkt. Die „Begründung“ zur Enteignung enthält ansonsten nur 
allgemeine Phrasen, dieauf Hunderte Welzower zutrafen, auch 
auf ehemalige KPD- und SPD-Mitglieder.

Nach der Enteignung ging Gebhardt nach Cottbus zurück, 
kämpfte aber noch mindestens bis 1951 um seine Firma. 1954 
starb er in Cottbus.

Das Firmengelände übernahm die Bau-Union Spremberg, kurze 
Zeit später verstaatlicht als VEB Ausbau Spremberg.

Im Frühjahr 1959 zog die PGH (Produktionsgenossenschaft des 
Handwerks) Ausbau „Neues Heim“ auf das Betriebsgelände. Sie 
bestand zu diesem Zeitpunkt aus 27 Mitgliedern, 7 Kandidaten 
und zwei Lohnempfängern. Diese vertraten die Gewerke Maler, 
Ofenbauer, Glaser und Dachdecker.

Abbildung 13: Rechnungskopf 1935; Quelle: Archiv Uwe Kulke

Abbildung 14: Firmenstempel 1947; Quelle: Stadtarchiv Welzow

Abbildung 15: Sägewerk mit Schlot und Anschlussgleis, 1947; Quelle: 
Archiv Uwe Kulke

Abbildung 16: „Begründung“ des Antifa-Ausschusses Welzow zur Ent-
eignung von Gebhardt,1945; Quelle: Stadtarchiv Welzow
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Erster Vorsitzender war Malermeister Johannes Neumann, 
Spremberger Str. 32. Jener bildet das Gegenstück zu Richard 
Gebhardt bezüglich der Enteignung. Auch Neumann wurde be-
reits vor 1933 Mitglied der NSDAP und war am SS-Siedlungsbau 
für das KZ Sachsenhausen beteiligt. Malermeister Hans Fehrs, 
Spremberger Str. 103, wurde für die gleichen „Vergehen“ ent-
eignet, Neumann Vorsitzender der PGH.
Gewerbegenehmigung oder Enteignung hingen also vom sub-
jektiven „Wohlwollen“ zweier Personen (Kaffka und Berling) in 
Welzow ab, nicht unbedingt von der Feststellung tatsächlicher 
Schuld. Sie hatten die Macht, subjektiv über das Schicksal ganzer 
Familien nach Belieben zu entscheiden!
Die PGH Ausbau „Neues Heim“ entwickelte sich über die Jahre 
zu einem wirtschaftlichen Faktor, der aus Welzow nicht mehr 
wegzudenken war. Insbesondere in den 1980er Jahren, wo 
nichts mehr ohne „Feierabendbrigaden“ ging.
1988 bestand sie aus einer Allgemeinen Verwaltung und 
Buchhaltung, einer Kfz.-Abteilung sowie den Meisterbereichen 
Dachdecker, Maler/Fußbodenleger, Ofenbauer und Maurer/
Bauhauptgewerbe.
Zum Vorstand gehörten die Handwerksmeister Scholz, Hilde-
brandt, Kranzkowski, Müller und Noack.

Nach den politischen Umwälzungen versuchte sich die PGH 
1992 unter den Geschäftsführern Karl- Heinz Scholz bzw. Wer-

Abbildung 17: Briefkopf 1983; Quelle: Archiv Uwe Kulke

ner Noack als GmbH neu zu formieren. Am 31. Dezember 1996 
musste jedoch die Gesamtvollstreckung beantragt werden. Aus 
der Konkursmasse der Ausbau-GmbH gründete sich im Januar 
1997 die Fa. Ausbau THO-MA GmbH & Co. KG mit den Ge-
schäftsführern Thomas Noack und Martina Nippraschk (offizielle 
Geschäftseröffnung am 27. März 1997). In den Leistungskatalog
wurden nun z.B. auch Wärmedämmungssysteme aufgenommen. 
Aber auch diese Firma löste sich nach 2000 auf.
Ab 1999 wurde das ehemalige Betriebsgelände der Fa. Richard 
Gebhardt zu einem gemischten Wohn- und Gewerbegebiet 
„Brandenburger Platz“ ausgebaut.
Seit 1999 firmiert hier z. B. Hartmann Bauelemente GbR unter 
verschiedenen Geschäftsführern der Familie Hartmann. Dipl.-Ing. 
(FH) Barbara Hartmann eröffnete 2000 auch ein Planungsbüro 
für kleine Bauvorhaben.
Das Malergeschäft Thomas Noack siedelte sich hier an.
2013 verlegte Christine Jank ihren Fußpflegesalon von der 
Spremberger Str. 57 hierher.
Auch der Bauelementeservice Mario Thomas sowie Roland 
Cremers mit seiner Installationsfirma (inzwischen im Ruhestand) 
mieteten/erwarben hier Gewerbeflächen.
Nach der Aufgabe des Teilabschnitts II des Tagebaus Welzow-
Süd durch die Leag ist eine größere Nachfrage nach Grundstü-
cken in Welzow festzustellen. Hoffentlich trägt das bald zum 
weiteren Aufblühen des Handwerks in Welzow bei, das immer 
neben der Kohle- und Glasindustrie die dritte tragende Säule 
der Welzower Wirtschaft war. Heute spielt es sogar eine noch 
größere Rolle!

Uwe Kulke

Quellen:
Klaus-Hartmut Gebhardt, Das Dampfsägewerk am Bahnhof, 
In: Lausitzer Rundschau vom 17. März 2007
Joachim Schneider, 25 Welzower Persönlichkeiten, Dresden 
2006
Kreisarchiv Spree-Neiße, Forst (Lausitz)
Heidemuseum Spremberg
Stadtarchiv Welzow
Amtsblatt „Welzower Bote“ ab 1991

Abbildung 19: Foto: Uwe Kulke, 2022

 
.
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Es ist vollbracht. Am 25.06.2022 um 14.20 Uhr stand es 
endgültig fest: die Borussia ist aufgestiegen! 

Nach dem Aufstieg in die Kreisliga im Jahr 2019 und der 
ersten komplett ausgespielten Saison unter Corona – Bedin-
gungen sicherten sich die Borussen mit einem phänomenalen 
Saisonendspurt und zwei Toren Vorsprung Platz 3 in der 
Tabelle und somit einen Aufstiegsplatz. 

Es war eine Situation, wie man sie sonst nur im TV sehen 
kann. Die Borussen mussten beim Tabellenletzten Groß 
Kölzig/Gahry gewinnen und darauf hoffen, dass der FSV 
Spremberg nicht mehr als zwei Tore im Torverhältnis aufholt. 
Nach dem 4:1 Sieg versammelte sich der Borussiatross 
am Telefon und lauschte einem „Spion“ in Spremberg. Der 
Spielstand in Spremberg und der deutliche vernehmbare 
Schlusspfiff des dortigen Schiris ließ alle Dämme brechen. 
Freude pur, auch einige Tränen und grenzenloser Jubel 
folgten danach.

Gemeinsam mit den wieder zahlreich mitgereisten Fans und 
Familien feierte man diesen sportlich sehr wertvollen Erfolg.

Der WSV bedankt sich bei allen, die uns in der abgelaufenen 
Saison unterstützt haben. 

Ohne diese Gemeinschaft und Unterstützung, auch in we-
niger erfolgreichen Momenten, hätten wir den Aufstieg nicht 
geschafft. 

DANKE EUCH ALLEN!

Wir haben uns auch sehr über die vielen Glückwünsche gefreut, 
welche wir in den Tagen danach erhalten haben.

Nun gilt es, sich in der Kreisoberliga zu beweisen. 

Der Start dazu erfolgt am 20.08.2022 um 15.00 Uhr mit einem 
Heimspiel gegen den TSV Cottbus.

Wir freuen uns auf die neue Saison, auf euch und auf eure 
sensationelle Unterstützung.

 Sport Frei! Vorstand des WSV Borussia 09 e.V. 

Der WSV Borussia 09 informiert:

Aufstieg in die Kreisoberliga!

WSV Germania 99 e. V. Sektion Handball
Die neue Saison 2022/23

Der WSV Germania 99 e.V. freut sich darüber, in der kommen-
den Saison gleich 4 Altersklassen im Spielbetrieb des Landes 
Brandenburg starten lassen zu können.
Wir werden erstmals mit einer Mixmannschaft der F-Jugend (6-8 
Jahre), die Kreisliga Elbe-Elster „aufmischen“. Auch die Jungs 
der männlichen Jugend D werden in der Kreisliga zum ersten Mal 
zeigen, was sie in den vergangenen Jahren im Training gelernt 
haben. Ebenfalls neu im Punktspielbetrieb der Kreisliga, sind 
unsere Mädchen der weiblichen Jugend C, welche ihr Können 
im Wettkampf gegen 9 weitere Mannschaften unter Beweis 
stellen wollen. Unsere vormals männliche Jugend C startet in 
dieser Saison als männliche Jugend B in den Spielbetrieb, was 
für Spieler und Trainer gleichermaßen eine große Herausfor-
derung sein wird.

Alle Spiele der F-Jugend finden in Turnierform 
auf dem Kleinfeld statt. Eines dieser Turniere 
wird auch in unserer Heimatstadt Welzow aus-
getragen. Der Spielplan der Jugend F – B wird 
zu gegebenem Zeitpunkt auf unserer Webseite 
www.gerrmania99.de einsehbar sein.

Wir freuen uns auf viele Zuschauer und 
Schlachtenbummler. 
 
Auf diesem Weg bedanken wir uns auch bei all 
unseren Sponsoren, die den Punktspielbetrieb 
unseres Vereins erst möglich machen. 



24 Stadt Welzow

Soziale Dienste

Außensprechstunde des Landkreises 
Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - 
Betreuungsbehörde

• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  
sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

wichtiger Hinweis: 
Die nächste Außensprechstunde findet 

am Donnerstag, 04.08.2022 statt.
Um Voranmeldungen wird gebeten 
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf 
Wunsch auch anonyme, Beratungen zu allen Fragen des 
Suchtmittelkonsums an.

Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 03563/ 3425921 oder per mail an suchtberatung@drk-
niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung 
in die alte Dorfschule.

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!

Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, 
Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld 
Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie 
„Blümchenkaffee“, Literatursalon, Bildungszentrum 55+, „Tag 
der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung: 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg 
(freiwilliger Zusammenschluss der sozialen Vereine, Verbän-
de, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?

Sozialberatung:
Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon:
Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre 
Kinder (Frauennotwohnung)
Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

Die Mitarbeiter der Tafel Welzow freuen sich 
über Ihren Besuch!

Die Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden. Diese Lebens-
mittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche Aufdrucke, 
beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbarkeitsdatum 
steht kurz bevor.

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Tafel Welzow -
Sie erreichen uns in:
Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon: 035751 20526
Fax: 035751 20526

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
  Dienstag 10:00-12:30 Uhr  / 13:00-16:00 Uhr 
  Mittwoch 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr 
  Donnerstag 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr 
  Freitag 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr 

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung  Montag bis Freitag zu unseren 
 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801
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Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
•  Unterstützung bei Antragstellungen
•  Abklärung baurechtlicher Fragen

•  Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

•  Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

•  punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

•  Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

 Lebenshilfe 
 Region Spremberg e. V.
 Heinrichstraße 10 in 

   03130 Spremberg
 Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
 Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

Öffnungszeiten:   
Montag geschlossen
Dienstag - Freitag 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine rege 
Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651
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Bereitschaft

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten)  01713105488

enviaM  Störungsmeldung 
 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
 Online: www.stromausfall.de
  
SpreeGas (24h) 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
  (kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern
Feuerwehr  112
Polizei  110
Rettungsleitstelle 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40

August 2022
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Kirchen

Veranstaltungen im 
Evangelischen Pfarrsprengel 

Welzow

Wir grüßen die Leserinnen und Leser herzlich.

Möge Sie der Monatsspruch für den August 2022 begleiten:

„Jubeln sollen die Bäume des waldes vor dem HERRN,
                denn er kommt, um die Erde zu richten. „

(Quelle: 1. Buch Chronik Kapitel 16, Vers 33 nach der Einheits-
übersetzung)
Gottesdienst am Sonntag, O7.August 2022, 
8. Sonntag nach Trinitatis
9.30Uhr   Lieske Pfarrer Liedtke
11.00Uhr  Welzow Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 14. August 2022, 
9.Sonntag nach Trinitatis
9.30Uhr   Greifenhain Pfarrer Liedtke
11.00Uhr  Ressen Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 21.August 2022, 
10.Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Welzow Pfarrer Liedtke
11.00 Uhr  Neupetershain Nord Pfarrer Liedtke
11.00 Uhr  Proschim Pfarrerin i.R. Schuke mit Taufe

Am 28.August 2022 (11.Sonntag nach Trinitatis)
finden in unserem Pfarrsprengel keine Gottesdienste statt.

Bitte beachten Sie zusätzlich die 
Aushänge in den Schaukästen und 
die Termine auf unserem Internet-
auftritt (Scannen Sie dafür einfach 
den Code links ein)!

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen.

Ihre Gemeindekirchenräte 
des Pfarrsprengels Welzow
und Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Antonius Großräschen 

GOTTESDIENSTE: August 2022

Gebetsmeinung des Papstes für August 2022:

Für kleine Unternehmen
Wir beten für kleine und mittlere Unternehmen, dass sie inmitten 
der ökonomischen und sozialen Krisen Wege finden, zu überle-
ben, voranzuschreiten und weiter ihren Gemeindenzu dienen. 
  
01.08. Montag Hl. Alfons Maria Liguori 
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
02.08. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
03.08. Mittwoch  08.30 Uhr Großräschen:  Heilige Messe 
04.08. Donnerstag Jean- Marie Vianney, Pfarrer von Ars 
 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
05.08. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: 
 Eucharistische Anbetung anschl. um
 Heilige Messe  
06.08. Samstag Fest der Verklärung des Herrn 
 17.00 Uhr Welzow:  Heilige Messe

19. Sonntag im Jahreskreis      
07.08. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Priesterausbildung
08.08. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
09.08. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
10.08. Mittwoch 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische  
 Anbetung anschl. um 08.30 Heilige Messe  
11.08. Donnerstag Hl. Klara von Assisi (1253)
 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 

12.08. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
13.08. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
   
20. Sonntag im Jahreskreis  
14.08. Sonntag  Hl. Maximilian Maria Kolbe (1941) 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
 14.00 Uhr Großräschen: Familiengottes-
 dienst mit Taufe des Kindes Alba Ladusch
15.08. Montag Hochfest der Aufnahme Mariens in den  
 Himmel 
 18.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe mit 
 Kräuterweihe und Erklärungen zu den neuen
  Kirchenfenstern
16.08. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
17.08. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
18.08. Donnerstag 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
 Anbetung anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe 
19.08. Freitag 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
20.08. Samstag Hl. Bernhard von Clairvaux (1153) 
 17.00 Uhr Welzow:  Vorabendmesse 

21. Sonntag im Jahreskreis
21.08. Sonntag Hl. Papst Pius X. (1914) 
 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für die Hospizarbeit
22.08. Montag Maria Königin 
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
23.08. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
24.08. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
25.08. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe  
26.08. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische  
 Anbetung anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
27.08. Samstag  Hl. Monika (387) 
 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
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22. Sonntag im Jahreskreis    
28.08. Sonntag Hl. Augustinus von Hippo (430)  
 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
 10.00 Uhr Großräschen: 
 Ökumenischer Gottesdienst in der evang. 
 Kirche am Markt anlässl. des Stadtfestes 
Kollekte für die Bistumswallfahrt (Wallfahrtsopfer)
 
29.08. Montag Gedenktag der Enthauptung des 
 Hl. Johannes des Täufers  
 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
30.08. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe

31.08. Mittwoch 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische  
 Anbetung anschl. um 08.30 Uhr 
 Heilige Messe

Änderungen vorbehalten!

Bitte die aktuellen Informationen Ihres Landkreises und die 
Vermeldungen  in den Samstags- und Sonntagsgottesdiensten 
unserer Pfargemeinde beachten!

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

 Nach Redaktionsschluss eingegangen

Veranstaltungen im Archäotechnischen 
Zentrum, Fabrikstraße 2

Unser Mammutbaum braucht Wasser!
Das ATZ tauscht wieder Wasser gegen Eis.
Sommerferienaktionswochen rund um den Mammutbaum 
Jeder, der Wasser für unseren Mammutbaum vorbei bringt, 
erhält als Gegenleistung ein Eis! 
Termin: 1. bis 7. August 2022
Zeit: jeweils von 11 bis 17 Uhr 
freier Eintritt zum Mammutbaum
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Glas-Bruch-Stücke
Sommerferienworkshop, in dem die Kinder aus alten Flaschen 
und Gläsern unter fachmännischer Anleitung kreative Kunst-
werke als Dekoration für zu Hause zaubern können.
Termin: Samstag, der 6. August 2022
Zeit: von 14 bis 16 Uhr
Unkosten: 6,00 € inklusive Material
Gruppenstärke: mindestens 8, maximal 10 Teilnehmer
Anleitung: Martina Fisser

Abenteuer Steinzeit
Sommerferienaktion mit 20 Dingen aus der Steinzeit zum 
Anfassen und Erkunden, die Waffen der Steinzeit, Höhlenma-
lerei, Aktivspiel: Jagen mit dem Speer und Fladen backen über 
offenem Feuer
Termin: Freitag, der 12. August 2022
Zeit: von 14 bis 18 Uhr
Eintritt: 10,00 € inklusive Fladenbackaktion
Anleitung: Philipp Feistauer

Abenteuer Mittelalter
Sommerferienaktion für Kinder von 5 bis 99 Jahren

Mit 20 Dingen aus dem Mittelalter zum Anfassen und Erkunden, 
die Waffen des Mittelalters, Herstellen von Fibeln (Gewand-
schließen aus Kupfer), Aktivspiel „Schwertkampf“ - Erlernen 
von mittelalterlichen Kampftechniken sowie Fladen backen 
über offenem Feuer
Termin: Freitag, der 19. August 2022
Zeit: von 14 bis 18 Uhr
Eintritt: 10,00 € inklusive Fladenbackaktion
Anleitung: Philipp Feistauer

Pflanzen-Blumen-Kunst
Wir verlängern die Freude an Blumen und Pflanzen, wenn wir 
sie pressen und daraus schöne Bilder gestalten. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Es darf auch gezeichnet und gemalt 
werden, damit jeder sein Kunstwerk mit nach Hause nehmen 
kann.
Termin: Sonntag, der 21. August 2022
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Unkosten: 5,00 € inklusive Material
Gruppenstärke: mindestens 6, maximal 10 Teilnehmer
Anleitung: Karin Bürger

Sommerfest im atz
11:00 bis 13:00 Uhr  Die besten Songs der 60er und 70er Jahre  
 mit der Big-Band „Happy Harmony“ aus 
 Bad Liebenwerda
11:30 bis 13:30 Uhr  Wildschwein am Spieß, Rehkeule im 
 Tonmantel in heißer Asche gegart, kleine 
 Kräuter-Speisen dazu Kräuterlimonaden
13:00 bis 16:00 Uhr  Mit Schwert, Schild & Lanze & Lanze – 
 Kindermitmachprogramm für Groß & Klein, 
 außerdem Feuermachen, Armbrust schie- 
 ßen und Wikingerschach
14:00 bis 16:30 Uhr  Leckeren selbstgebackenen Kuchen
14:00 bis 17:00 Uhr  Musik von Brian Bossert
14:30 bis 15:15 Uhr  Vorführung historischer Reet-Deckung mit 
 Weidenbindung
15:30 bis 17:00 Uhr  Schmuck der Bronzezeit – Mitmachaktion 
 mit Jasmin Kaiser, 
 Kleine Aktionsangebote laden zum Aus- 
 probieren und Mitmachen ein,
 Mittelalterliche Burg und Wikinger-Schach 
Termin: Samstag, 27. August 2022
Zeit: von 11 bis 17 Uhr
Eintritt: frei

Arbeitskreis Töpfern
Töpfern von archäologischen Tonartikeln 
Termin: Mittwoch, der 31. August 2022
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: frei für Töpfern von Ware für den Museums-Shop
Töpfern von eigenen Dekorationsartikeln, Schmuck und Gefä-
ßen für den privaten Gebrauch
Kosten: 5,00 € inklusive Material
Anleitung: Maddalena Sartori, Jasmin Kaiser
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Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 31.08.2022 

Redaktionsschluss ist der 15.08.2022

Anzeigenschluss ist der 15.08.2022 
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATz GbR Mayer und Lorz 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com
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